
PROF. DR. HEINRICH KOLLER, Advokat 
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Leitungsfunktionen, Projekte, Gutachten 
 
 

- Präsident des Institutsrates des Schweizerischen Instituts für Rechtsverglei-
chung in Lausanne (Mitglied 1989-1992, Präsident 1992-2007)  

- (Gründungs-)Mitglied der Eidgenössischen Stiftung für die Weiterbildung 
schweizerischer Richter (1992-2010) 

- (Gründungs-)Mitglied der Stiftung zur Errichtung eines Europa-Institutes an 
der Universität Basel (1993-2018) 

- Mitglied des Stiftungsrates des Schweizerischen Nationalfonds zur Förderung 
der wissenschaftlichen Forschung (1995-2007)    

- Mitglied des Ehemaligen-Beirates für die Weiterbildungsstufe der Hochschule 
St. Gallen (1995 bis 2004)  

- Mitglied des Stiftungsrates der „Fondation Jean Monet pour l’Europe“, Dorigny 
/ Lausanne (seit 1996) 

- Präsident der „Association internationale en faveur de la Bethlehem University 
[ABU]“ mit Sitz in Neuenburg (2000-2021) 

- Mitglied des International Board of Regents (Universitätsrat) der Universität 
Bethlehem in Palästina, der Kinderhilfe Bethlehem (Caritas Baby Hospital) und 
der Riunione delle Opere d’Aiuto alle Chiese Orientali (ROACO) in Rom 
(2000-2022) 

- Membre suppléant de la "Commission de Venise" (Commission européenne 
pour la démocratie par le droit dans le domaine des réformes démocratiques) 
des Europarats (1989-1995) 

- Präsident des Schweizerischen Vereins für Recht und Informatik (2002 bis 
2005)  

- Mitglied des Beirates des Instituts für Rechtswissenschaft und Rechtspraxis 
der Universität St. Gallen (2004-2014) 

- Mitglied des Fachrates Nachdiplomkurs „Finanz- und Rechnungswesen für 
Juristen“ am Institut für Finanzdienstleistungen Zug (2004-2013)  

-  Gründungs- und Vorstandsmitglied der Schweizerischen Vereinigung für 
Verwaltungsorganisationsrecht (2005-2010)  
  

-------------  
 
- Mitglied des Legal Committee der Swiss American Chamber of Commerce 

(2006-2011) 
- Mitglied des Beirats der PWC PricewaterhouseCoopers AG (2007-2017) 
- Mitglied der Stiftung für die Mitarbeiter-Beteiligung der „Basler“ Versicherungs-

gesellschaft (2007-2020) 
- Mitglied und Präsident des Verwaltungsrates der REHAB Basel AG (2009, 

Präsident 2010-2016) 
- Mitglied des Kontrollorgans der Staatsschutzbehörde Basel-Stadt (2010-2014) 
- Mitglied des Vorstandes der Association Notre-Dame de la Route, Villars 

(2012-2018) 
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- Mitglied des wissenschaftlichen Beirats des Forschungsprojekts 
«Justizmanagement» des Kompetenzzentrums für Public Management an der 
Universität Bern (2012-2015)  

- Mitglied des wissenschaftlichen Beirats für den MAS „Spiritual Care“ an der 
Universität Basel (2013-2022) 

- Mitglied des wissenschaftlichen Beirats der Foundation CH2048 (2016-2019) 
 
 

- Mitglied der Schweiz. Sektion der Internationalen Juristenkommission ICJ-CH 
- Mitglied des Schweizerischen und des Basler Juristenvereins 
- Mitglied des Schweizerischen Anwaltsverbandes, seit 2017 Passivmitglied 
- Mitglied der Advokatenkammer Basel, seit 2017 Passivmitglied 
- Mitglied der Handelskammer beider Basel 
- Mitglied der statistisch-volkswirtschaftlichen Gesellschaft Basel  

  
 

 
Leitungsfunktionen in Projekten und Delegationen (in Bern)  
 
- Leiter der interdepartementalen Arbeitsgruppe „Liberalisierung des Erwerbs 

von Grundstücken durch Personen im Ausland (BewG)“ [Lex Friedrich], (EJ-
PD), 1989/90 

 
- Leiter der interdepartementalen Arbeitsgruppe „Weiterentwicklung des Boden-

rechts“ (EJPD), 1990/91 (vgl. Schlussbericht „Bausteine zur Bodenrechtspoli-
tik“, EDMZ 1991) 

 
- Präsident der „Koordinationskommission für Europafragen“ des Kontaktgre-

miums Bund-Kantone, 1991/92 
 
- Leiter der Projektorganisation „Eurolex“ bzw. „Swisslex“ zur Umsetzung des 

EWR-Rechts in das Bundesrecht (EJPD), 1992/93  
 
- Präsident der Groupe de réflexion „Gesellschaftsrecht“ (EJPD), 1993 (vgl. 

Schlussbericht vom 24. September 1993) 
 
- Mitglied des Leitungsausschusses der Projektorganisation für die Koordination 

und Vereinfachung der Entscheidverfahren bei Grossprojekten des Bundes 
(VKB), 1993/94 

 
- Präsident der Expertenkommission für die Totalrevision des Bundesgesetzes 

über die Organisation der Bundesrechtspflege [OG-Reform] (EJPD), 1993/97 
 
- Mitglied des Leitungsausschusses der Projektorganisation des EJPD für die 

Reform der Bundesverfassung, 1994/96: 
 

a) Hauptverantwortlicher für die Vorlage A (Entwurf für eine Nachgeführte 
Bundesverfassung),1994/98; 

b) Vizepräsident der Expertenkommission für die Ausarbeitung der Vorlage C 
(Justizreform), 1995; 
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c) Co-Präsident (mit Regierungsrat Thomas Pfisterer AG) der „Paritätischen 
Arbeitsgruppe Bund/Kantone für Fragen des Föderalismus“ im Rahmen 
des Projekts zur Totalrevision der Bundesverfassung (EJPD), 1995/96. 

 
- Betreuung der Verfassungsreform (sowohl der Nachführung der 

Bundesverfassung 1996/1999 als auch der Justizreform 1998/2000 und des 
Bistumsartikel 2000/2001) im parlamentarischen Verfahren.  

 
- Leiter der interdepartementalen Arbeitsgruppe zur Erarbeitung eines Reform-

pakets „Staatsleitungsreform“ (im Rahmen der Verfassungsreform), EJPD 
1997/98. 

 
- Präsident der interdepartementalen Arbeitsgruppe „Politische, wirtschaftliche, 

rechtliche und steuerliche Aspekte eines doppelten Sitzes der neuen UBS“, 
EJPD 1997/98. 

 
- Chef de la délégation suisse pour la présentation au Comité des droits de 

l'homme de l'ONU du 2ème rapport de la Suisse sur la mise en oeuvre du 
Pacte de l'ONU relatif aux droits civils et politiques (Pacte II), Genève, le 19 
octobre 2001.   

 
- Leiter der schweizerischen Delegation für Nachverhandlungen mit Italien über 

den Vertrag vom 10. September 1998 zwischen der Schweiz und Italien zur 
Ergänzung des Europäischen Übereinkommens vom 20. April 1959 über die 
Rechtshilfe in Strafsachen und zur Erleichterung seiner Anwendung, EJPD 
November 2001. 

 
- Leiter der schweizerischen Delegation für Verhandlungen über ein bilaterales 

Überstellungsübereinkommen mit Barbados, EJPD März 2002.  
 

- Präsident der Projektoberleitung für den Aufbau der neuen Bundesgerichte 
(Bundesstrafgericht in Bellinzona und Bundesverwaltungsgericht in St. Gal-
len), EFD/EJPD März 2002.  
 

- Chef de la Délégation Suisse à la 25ème Conférence des Ministres européens 
de la justice, Sofia, 8-10 octobre 2003.  
 

- Präsident der Arbeitsgruppe des EJPD zur Umsetzung der Verwahrungsinitia-
tive auf der Gesetzesstufe und zur Nachbesserung des Verwahrungsrechts im 
revidierten Allgemeinen Teil des StGB, EJPD 2004.   
 

- Projektverantwortlicher der GmbH-Revision sowie der Gesetzesvorlage „Revi-
sionspflicht im Gesellschaftsrecht und Neuordnung der Zulassung und Beauf-
sichtigung der Revisoren bzw. Revisionsgesellschaften“, EJPD 2003/2005.
   

- Projektverantwortlicher der Gesetzesvorlage „Revision des Aktienrechts“ (Cor-
porate Governance, Kapitalstrukturen, Organstrukturen, Mitgliedschaftsrechte, 
Rechnungslegung); 2005.  
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- Leiter der Arbeitsgruppe zur Erarbeitung eines Berichts über „Sterbehilfe und 
Palliativmedizin – Handlungsbedarf für den Bund?“, EJPD 2006.   
 

- Projektverantwortlicher des Aufbaus der „Schweizerischen Revisionsaufsichts-
behörde“ (verantwortlich für die Zulassung und Beaufsichtigung der Revi-
sorinnen und Revisoren bzw. der Revisionsgesellschaften), EJPD 2006.  
 

----------- 
 
 
Mitarbeit in weiteren Projekten und Arbeitsgruppen (Bern) 
 
- Mitglied der interdepartementalen Arbeitsgruppe „IDA-Rio“ für eine nachhaltige 

Entwicklung (EDI/EVD/EDA), 1993ff. 
- Mitglied der interdepartementalen Arbeitsgruppe „Wissenschaft und 

Forschung“ (EDI), 1995ff. 
- Mitglied der interdepartementalen Arbeitsgruppe „Europäische Integration“ 

(EDA/EVD), 1996.  
- Mitglied der interdepartementalen Arbeitsgruppe für die Schaffung eines Spe-

zialfonds für die Opfer des Holocaust (EDA), 1996/97. 
- Mitglied der vorbereitenden Arbeitsgruppe und der Projektoberleitung für die 

Schaffung einer Schweizerischen Stiftung für Solidarität (EFD), 1997f. 
- Mitglied des Leitungsausschusses der Projektorganisation „Neuer Finanzaus-

gleich“ (EFD), 1997/98. 
- Mitglied der interdepartementalen Arbeitsgruppe zur Vorlage des „Verwal-

tungsberichts über die Neutralitätspraxis der Schweiz“ vom 30. August 2000 
(EDA 2000). 

- Mitglied der interdepartementalen Arbeitsgruppe „Herausforderungen an den 
Finanzplatz Schweiz“ (Entwicklung einer Finanzplatzpolitik), EFD 2000/04. 

- Mitglied der Projektorganisation des EJPD zur Strategie Europa-Schweiz im 
Bereich der Inneren Sicherheit (Schengen/Dublin) „PESEUS“, EJPD 2000/01. 

- Mitglied der Task Force „Luftbrücke“ des Bundes und der Wirtschaft zur Ret-
tung bzw. zum Übergang der Swissair auf die (neue) Crossair bzw. Swiss, 
EFD/UVEK Oktober/November 2001.  
  
 

Weitere Leitungsfunktionen (nach Rücktritt in Bern)  
 
- Präsident der Disziplinarkommission des Kantons Solothurn in Sachen VERA/ 

PEVOS, Solothurn 2008-2009.  
 

-  Präsident der Strategie- und Strukturkommission des REHAB Basel AG, Basel 
2009-2010. 
 

- Präsident der Arbeitsgruppe des EJPD zur Umsetzung der Ausschaffungsiniti-
ative im Auftrag von Frau Bundesrätin Simonetta Sommaruga, Bern 2010-
2011.  

 
- Begleitung des Transfers des Integrationsbüros vom EVD/EDA ins EDA im 

Auftrag der Staatssekretäre des EDA und des SECO (2011-2012).  
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- Moderation der Gespräche zwischen den Gewerkschaften und den 
Standbauern zur Verhinderung von Missbräuchen im Zusammenhang mit 
«Baselworld» 2014 und im Hinblick auf die Anpassung des einschlägigen 
Gesamtarbeitsvertrages mit den Schreinern (im Auftrag der Messe Schweiz, 
2013)  

 
 
 
 
 
 
Ausgewählte Gutachten und Stellungnahmen (2006-2020) 
 
- Fragen zur Organisation der Strafprozessordnung im Kanton Wallis nach 

neuer StPO (2006) 
 

- Die Zulässigkeit von Zweckänderungen bei alt-rechtlichen Stiftungen am 
Beispiel der SPS (2007) 
 

- Die Rentenversorgung von Expatriates im In- und Ausland – ein neues 
Geschäftsfeld (2008) 
 

- Die Abgrenzung der Aufgaben und zum gegenseitigen Verhältnis von 
Verwaltungsrat und Geschäftsleitung (2008) 
 

- Zur Situation der Hausärzte nach schweizerischem Recht und zu den 
Möglichkeiten der Verbesserung ihrer Stellung durch eine Volksinitiative 
(2009) 
 

- Der Wille des Gesetzgebers beim Erlass der Vorschriften zum Internen 
Kontrollsystem in neuen Revisionsrecht (Art. 728a Ziff. 3 OR) (2009) 
 

- Möglichkeiten der Zulassung US-amerikanischer CPA zum leitenden Revisor 
nach schweizerischem Recht (2010) 
 

- Zum Verhältnis der Aufsicht zur Oberaufsicht im Nationalstrassenbau (2010) 
 

- Zur Rolle des leitenden Revisors im Schweizerischen Recht (2010) 
 

- Corporate Governance Politik des Bundes bei privaten Aufgabenträgern (am 
Beispiel der OSEC); Fragen der Umstrukturierung und der Rechnungslegung 
(2012) 

 
- Aufgaben-, Organisations- und Leistungsüberprüfung der 

Nachrichtendienstlichen Aufsicht im VBS (2013) 
 

- Rechtmässigkeit der Kündigung des Arbeitsverhältnisses der Universität 
Zürich mit einer Titularprofessorin am Medizinhistorischen Institut (2013) 
 

- Die Stellung der privaten Spitex in der Gesundheitsversorgung, Fragen der 
Gemeinnützigkeit und der Voraussetzungen der Subventionierung aus dem 
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AHV-Fonds gemäss Art. 101bis AHVG (2014) 
 

- Unterliegen Subventionen an private Aufgabenträger dem öffentlichen 
Vergabe- bzw. Beschaffungsrecht. Gründe für die Nicht-Ausschreibungspflicht 
der Leistungsaufträge im Bereich der Exportförderung (2014) 
 

- Die Verwendung von Lotteriegeldern für gemeinnützige Zwecke (2014) 
 

- Konzept/Businessplan für den Aufbau einer medizinischen Abteilung in einer 
Klinik / Beratung und Ausarbeitung der Chefarztverträge (2015) 
 

- Gleichstellung der öffentlichen und privaten Spitex-Organisationen, Parallelen 
zu öffentlichen und privaten Spitälern (2015) 
 

- Rechtmässigkeit eines Berufungsverfahrens an der Universität Lausanne 
zuhanden des «Tribunal de Prud’hommes de l’administration cantonale» 
(2016) 
 

- Stellungnahme zu Fragen der Regulierungsdichte bei subventionierten 
privaten Aufgabenträgern, zur Subsidiarität im Verhältnis zu nicht 
subventionierten privaten Anbietern und zu den Informations-, Daten- und 
Verwertungsrechten (2017)  
 

- Stellungnahme zu Fragen der Wettbewerbsneutralität staatlichen Verhaltens 
im Asylbereich (2018) 
 

 
 
 
 
 
 
Berufungen 
 
- Designiertes, von der UNO im „Annanplan“ vorgeschlagenes und von den Ver-

tragsparteien ernanntes vollamtliches Mitglied des Obersten Gerichtshofes der 
Vereinigten Republik Zypern (non-Cypriot Member of the Supreme Court of 
the United Cyprus Republic); Wiedervereinigung wurde im Referendum vom 
24. April 2004 abgelehnt.  
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